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Durchführung des Asylbewerberleistungsgesetzes (AsylbLG)
Hier: zahnmedízinische Leistungen gemäß g 4 Absatz 1 Satz 2 AsylbLG

Rundschreiben 2312011

Anlage

Sehr geehrte Damen und Herren.

im Rahmen des gemeinsamen Sozialmonitorings der Bundesregierung mit den
Wohlfahrtsverbänden wurde die Problematik angesprochen, dass im Bereich des
Asylbewerberleistungsgesetzes gesetzwidrig oft anstatt einer zahnerhaltenden
Behandlung eine Extraktion erfolgen würde. Hintergrund hierfür ist die Anwen-
dung des $ 4 Absatz 1 Satz 2 AsylbLG auch auf Zahnbehandlungen, bei denen
kein Zahnersatz geleistet wird.

Hiezu stellt das BMAS in einer Stellungnahme klar, dass g 4 Absatz'l Satz 2
AsylbLG entsprechend seinem Wortlaut nur bei einer Versorgung mit Zahnersatz
zur Anwendung kommt.

ln der Anlage übersende ich lhnen die entsprechende Antwort des BIVIAS vom
29. November 20'l'l zur Kenntnisnahme und Beachtunq.
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